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Polizei Notruf                                           110
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst           116117
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Bauhof                                                         08822 / 9226 - 249
Wasserversorgung                                 08822 / 9226 - 253
Störungsstelle Wasservers.                0160 / 5334354
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Kindergarten Regenbogen                 08822 / 1054
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Grundschule / Mittelschule                 08822 / 92266 - 0
Gemeindebücherei                                08822 / 92266 - 52
Oberammergau Museum                    08822 / 94136
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Ammergauer Haus                                 08822 / 94988-22
WellenBerg                                                08822 / 9236 - 0
Kath. Pfarramt                                         08822 / 92290
Evang. Pfarramt                                      08822 / 93030

Wertstoffhof / Umladestation           08822 / 3636
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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
Liebe Oberammergauer,

nun werden die ersten Flüchtlinge doch früher nach Ober-
ammergau kommen, als wir alle angenommen haben. Ver-
mutlich schon Mitte Februar, so der derzeitige Stand,  wer-
den um die 40 Menschen im ehemaligen Traditionshotel
„Friedenshöhe“ einziehen. Dabei handelt es sich um eine
Einrichtung des Landkreises und ist nicht wie in der Bahn-
hofstraße eine Gemeinschaftsunterkunft der Regierung von
Oberbayern. Die Anmietung ist für 14 Monate geplant. Der
Helferkreis wird sich bis dahin schon mehrmals getroffen
und besprochen haben, so dass der Start für die ankom-
menden Menschen und für uns als Bürgerschaft gut anlau-
fen kann. Ich bedanke mich an dieser Stelle ganz herzlich
bei den mittlerweile über 70 gemeldeten freiwilligen Helfe-
rInnen. 

Mit noch größerer Anstrengung und ehrenamtlichen Enga-
gement wird in diesen Tagen der 44. König-Ludwig-Lauf
vorbereitet. Zum Glück gibt es mittlerweile eine brauchbare
Schneelage und klirrender Kälte. So laufen die Schneeka-
nonen auf Hochtouren, um den notwendigen Maschinen-
schnee zu produzieren. Auch hier bedanke ich mich für den
unermüdlichen Einsatz der Vorstandschaft und allen zupa-
ckenden Händen aus den Vereinen im Dorf und im ganzen
Ammertal. Schließlich habe ich noch einen TIPP für Sie: Be-
suchen Sie unbedingt die Mini-Kini Rennen, die heuer im
und rund ums Sportzentrum (Ziel) ausgerichtet werden.
Dies ist sicher ein großes Erlebnis für die Kleinen, aber auch
für Sie und gleichzeitig eine große Wertschätzung für alle
Luggi-Lauf Unter stützer.

In der Bürgerversammlung am 12.01.2016 habe ich wie
jedes Jahr einen Ausblick auf die Finanzen der Gemeinde
geworfen. Die gute Nachricht ist, dass das Jahr 2015 wirk-
lich gut gelaufen ist. In der Gemeindekasse liegen zum
31.12.2015 noch gut 21 Mio. Euro. Im Ergebnis stehen damit
bis 2019 rund 7 Mio. Euro für Investitionen zur Verfügung.

Grußwort
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Hier muss der Gemeinderat die Prioritäten festlegen und
abwägen, in welche Projekte sinnvoll und nachhaltig für
unser Dorf zu investieren ist. Schauen Sie sich bitte dazu die
Aufstellung und Erläuterung in dieser Ausgabe an.

Neben allen ernsthaften Themen in einer bewegten und un-
ruhigen Zeit, vor allem was das Weltgeschehen betrifft,
zieht die Faschingszeit ein, wozu ich Ihnen wirklich frohe
und lustige, wie auch ausgelassene Abende wünsche. Nicht
zu vergessen, unser traditionelles Brez´nangeln am Fa-
schingsdienstag. 

Mit den letzten Zeilen werde ich für die kommenden He-
rausforderungen kein Zitat der großen Politik bemühen.
Nein, ich wünsche Ihnen einfach eine gute Zeit und weiß,
dass Oberammergau seinen, stets eigenen und besonderen
Weg gehen wird. 

Ihr Arno Nunn
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Aktuelles aus der Gemeinde

Das Bauamt möchte über anstehende Baumaßnahmen
im Jahr 2016 informieren.

Die abschließende Tabelle soll eine Vorschau auf Orts-
straßen geben, in denen nach derzeitigem Stand in den
nächsten Jahren Bautätigkeiten vorgesehen sind.

Auch 2016 sind wieder diverse Baumaßnahmen zur 
Verbesserung und zum Unterhalt der gemeindlichen In-
frastruktur im Ortsbereich von Oberammergau geplant
und notwendig.  

Im Folgenden werden die wesentlichen Maßnahmen
kurz aufgezeigt und erläutert. 

1.  Bauvorhaben rottstraße / in der Furch
Kanalsanierung, Wasserleitungserneuerung
und Straßenbau 

Der Bereich der Rottstraße mit seinen angrenzenden 
Seitenstraßen muss in den nächsten Jahren in mehreren
Bauabschnitten bearbeitet werden. Im Wesentlichen sind
hier notwendig: Sanierungsarbeiten am Entwässerungs-
kanal, Erneuerung der Hauptwasserleitung sowie Stra-
ßenbauarbeiten.
Im Einzelnen:

Kanalbau:
Im ersten Bauabschnitt 2016 erfolgt die Sanierung der
Kanaltrassen In der Furch, Rottstraße bis Kircheckgasse
und Eyrlgasse. Die Arbeiten können vorwiegend als „in-
nenliegende Sanierung“ mittels Robotertechnik ausge-
führt werden, so dass hierfür nur punktuelle Aufgrabun-
gen notwendig sind.

Wasserleitungsbau:
Die Wasserleitung der gesamten Rottstraße ist in sehr
schlechtem Zustand und muss komplett erneuert wer-
den. Als Ausbaubereich für 2016 ist vorgesehen: War-
bergstraße bis Kircheckgasse.

Straßenbau:
Im Bereich Straßenbau erfolgt die Fahrbahnsanierung In
der Furch mit der Erneuerung des Kreuzungsbereiches
Knipflbergerstraße, Verbesserung der Fußgängersitua-
tion sowie der Entwässerungssituation.

Die Oberflächen der Rottstraße sind in z.T. desolaten 
Zustand. Hier erfolgt ein kompletter Straßenneuausbau.
Als Bauabschnitt für 2016 ist vorgesehen: Warbergstraße
bis Kaspar-Schisler-Gasse.

2.  Bauvorhaben am rainenbichl / ettaler Straße, 
Kanalsanierung und Umlegung 

Der Mischwasserkanal im Bereich des Rainenbichl, von
Siedlung Graf Deym zur Ettaler Straße muss auf Grund
des schlechten Zustandes (Undichtigkeiten, Risse, 
Brüche) bis zur Einmündung in den Hauptsammler Am
Rainenbichl, Hauptstraße/Labergraben erneuert werden.
Die Neuverlegung erfolgt in einer neuen Trassenführung
über Teilbereiche der Ettaler Straße.

3.  Bauvorhaben Deutingerstraße 
Die Deutingerstraße muss auf Grund neu entstandener
Bebauung an ihrem östlichen Ende um ca. 30 m verlän-
gert werden.
Der Ausbau erfolgt als Wendeplatz unter Einbeziehung
der zur Verfügung stehenden öffentlichen Flächen. 

4. Wasserleitungsreparaturen
Diverse Wasserleitungstrassen in Ortsgebiet müssen auf
Grund ihres schlechten Zustandes ausgetauscht werden.
Vorgesehen sind 2016:

Anbindung Wellenberg
Der Zustand der Anschlussleitung ist schlecht. Der vor-
handene Anschluss verläuft derzeit zwischen Heißbecken
und Sportbecken und wäre im Schadensfall nur schwer
zugänglich. Eine neue Trassenführung wird von der Süd-
seite her vorgesehen.

Herrenpoint:
Der Zustand der Hauptwasserleitungen im gesamten 
Bereich Herrenpoint ist schlecht.
Die Schadenshäufigkeit nimmt zu. Es erfolgt die Aus-
wechslung von Teilbereichen der Hauptwasserleitung,
voraussichtlich im Bereich der Häuserzeile Haus Nr. 1-17. 

informationen aus dem Bauamt:
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5.  Straßensanierungsarbeiten
Im gesamten Ortsbereich ist die Sanierung von Asphalt-
flächen, Spritzdecken, Randsteinen, Fugen, Banketten
und Parkplätzen oder Grünflächen vorgesehen. Die je-
weiligen Sanierungsbereiche werden entsprechend ihrer
Notwendigkeit festgelegt.
Für 2016 sind voraussichtlich u. a. Teilabschnitte der 
folgenden Straßen vorgesehen: Ludwig-Lang-Str./ 
St. Gregor, Aufackerstraße, Schaffelbergstraße, Lat -
schen kopf straße, Ettaler Straße, Rottenbucher Straße, 
Feldiglgasse, etc.)

6.  Bauvorhaben Wasserleitungssanierung
hauptleitung Bereich B23/Festplatz  

Die Hauptwasserleitungstrasse quert im Bereich Kofel-
parkplatz Richtung Festplatz die Ammer und die B23.
Der Untergrund ist in diesem Bereich extrem setzungs-
empfindlich, was zu Schäden in der Leitung geführt hat.
Eine Sanierung der betroffenen Bereiche ist notwendig.
Die Arbeiten müssen sowohl zwischen Ammer und B23
als auch nördlich der B23 Richtung Festplatz erfolgen.

     

2016-2020 Rottstraße mehrere Abschnitte
2017 Eyrlgasse 
2017 Fendtgasse
2018 Am Osterbichl Restbereich west bzw. oben

2018-2019 Am Rainenbichl (1) Hauptauffahrt
2019 Oberlandstraße (1) Teilstrecke bis Herrnpoint
2020 Christstättengasse
2018 Kolbengasse ggf. im Zuge Neubebauung
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Herk.-Schwaiger-Gasse 
Feldiglgasse 
Ludwig-Lang-Straße (1) unten, Hauptstrecke bis Kreuzweg
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Straßen, die durch Maßnahmen im Rahmen der Ortsgestaltung betroffen sein können und ebenfalls in den nächsten Jahren zur Ausführung
kommen könnten. Die Ausführung ist abhängig vom weiteren Vorgehen in der Städtebauförderung bzw. Verkehrsentwicklung.

Weitere Straßen, die auf Grund der Überschneidung von negativen Faktoren mittelfristig einzuplanen sind oder
ggf. als Alternativmaßnahme innerhalb der nächsten Jahre anfallen können:

Zustand schlecht                                                                          Zustand mittelmäßig                                                                         Zustand gut

Ortsstraßen, in denen nach derzeitigenm Stand 
in den nächsten Jahren Bautätigkeiten vorgesehen sind

Geplante Bauvorhaben bis ca. 2020
                                                                                                                                       

                                                                                                                                                                                                       Zustand               Zustand               Zustand
                                   Straße                                                         Bemerkung                                                                      Straße                   Kanal                  Wasserl.
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Wie Sie auf den nachfolgenden Seiten, einmal zur
Rücklagenentwicklung 2015 und auch zur allgemei-
nen Betrachtung der Finanzsituation, Auszug aus
dem Schreiben ans Innenministerium, ersehen kön-
nen, wird die Gemeinde Ihre zukünftigen Aufgaben
durchaus solide finanzieren können. Trotz vieler
Presseberichte, die mit Worten wie „Pleite“ oder
„Kreditsperre“ und ähnlichen Überschriften getitelt
wurden. 

Woher kommen dann diese Einschätzungen? Wie
schon mehrmals von mir erläutert, ist hier der Blick-
winkel ganz entscheidend. Bei der Betrachtung der
Finanzen der Gemeinde gibt es drei wesentlicher
Ansatzpunkte:

•  Haushaltsrecht

•  Steuerrecht

•  Unternehmerisches Handeln

Insbesondere das Haushaltsrecht setzt, sicher auch
zu Recht, sehr enge Grenzen hinsichtlich der 
Gewährung von Krediten. Immer wieder hören Sie
in diesen Zusammenhang den Begriff „FREIE 
FINANZSPANNE“ als unbedingte Voraussetzung.

Da unsere Regiebetriebe Ammergauer Haus, Tou-
rismus und WellenBerg aber ständig Defizite gene-
rieren, kann genau diese freie Finanzspanne, mit
anderen Worten ein erwirtschafteter Überschuss,
nicht dargestellt werden. Das Defizit muss aus der

Rücklage, sozusagen dem Sparbuch der Gemeinde,
gedeckt und ausgeglichen werden. Diese Rück -
lagen, im Wesentlichen die Einnahmen der Passi-
onsspiele 2010, lösen bei der Übertragung vom Ei-
genbetrieb Kultur an die genannten Regiebetriebe
aber auch noch die Kapitalertragssteuer (mit Soli-
Beitrag) i. H. v. 16 % aus! 

Auf der anderen Seite, betrachtet man die Gesamt-
lage der Gemeinde aus unternehmerischer Sicht
und mit der Perspektive der alle zehn Jahre sich ein-
stellenden sehr hohen Einnahmen stellt sich die
Kreditwürdigkeit wesentlich positiver dar. 

Und genau dieser Ansatz war die Grundlage des Ge-
sprächs mit Herrn Innenminister Joachim Herrmann
im Juli 2015, das wiederum die Basis für die weitere
Behandlung und Darstellung dieser besonderen 
Situation bildet. Am Ende geht es darum, die not-
wendigen Vorbereitungen der Passionsspiele bis zur
Premiere mit einem Darlehen finanzieren zu dür-
fen. Dabei ist der gravierende Unterschied zu 2010,
dass die Gemeinde um 14 Mio. € weniger allge-
meine Schulden, eben faktisch keine Schulden, aus-
weist. 

Ich hoffe, dass die nachfolgenden Unterlagen und
Tabellen diese komplexe Thematik noch weiter für
Sie beleuchten können. Für Ihre Rückfragen stehe
ich gerne zur Verfügung. 
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BÜrGerVerSaMMLUNG 

Die Präsentation der Bürgerversammlung ist auf der Homepage der Gemeinde unter 
http://www.gemeinde-oberammergau.de/aktuelles.php eingestellt. 
Wenn Sie diese nachlesen ist anzumerken, dass die einzelnen Punkte noch durch meinen Vortrag erläutert wurden.
Deshalb stehe ich für Ihre Rückfragen direkt oder im Rahmen der Bürgersprechstunde gerne zur Verfügung. 
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Vor allem im Bereich der „allgemeinen Schulden“ ist hier
eine deutliche Verbesserung von 14.000.000 € gegeben.
In der  Gesamtbetrachtung dann immerhin noch die
Summe von 8.800.000 €. Bei einer linearen bzw. pau-
schalen Indexierung der Darlehen von 2010 mit 20% für
die Dekade ergäbe sich eine Gesamtverbesserung, also
inklusive der höheren Passionsfinanzierung, von über
15.000.000 € im Vergleich von 2020 zu 2010.

Dazu musste und muss die Gemeinde in der Dekade 2010
– 2020 noch die gesamten Steuerlasten und Verluste ab
2001 tragen, was sich bisher mit direkten Steuerzahlun-
gen (Körperschaftssteuer / Gewerbesteueranteil / Kapi-
talertragssteuer) auf rund 7.500.000 € summiert hat.

Hinzu kamen noch die Auswirkungen auf geringere
Schlüsselzuweisungen und höhere Kreisumlagen auf-
grund der damit rechnerisch angestiegen Steuerkraft-
messbeträge. Dies auch im Vergleich zu den vorherigen
Dekaden, in denen die Gemeinde die kompletten Passi-
onsgewinne ohne steuerliche Zahllast, keine Aufteilung
der verschiedenen Betriebe gewerblicher Art (BgA), ver-
wenden konnte. Diese Effekte belaufen sich nochmals
auf rund 4.000.000 €.

Wenn man sich nun einer Gesamtschau der Entwicklung
der Finanzsituation der Gemeinde Oberammergau an-

nehmen will, ist festzustellen, dass auf jeden Fall keine
Kreditaufnahmen für den Ausgleich von Defiziten not-
wendig sind, weiterhin die Finanzierung aller Pflichtauf-
gaben und auch der (sehr vielen) freiwilligen Aufgaben
bis Ende 2019 gesichert sind und Kreditaufnahmen für In-
vestitionen in diesen Bereichen nicht erforderlich sind.
Dies alles unter der Prämisse, dass die Passionsspiele
2020 entsprechend vorfinanziert werden dürfen, sprich
dafür eine Kreditaufnahme genehmigt werden kann. 

In Zahlen dargestellt wurde damit von 2008 bis 2020 eine
Verbesserung der Finanzstruktur von über 20.000.000 €
erreicht, wenn man die angeführten steuerlichen Effekte
hinzurechnen will. 

Daneben wurde dennoch seit 2010 sinnvoll in die ge-
meindliche Infrastruktur investiert, so z. B. durch Umbau
und Neubau von zwei Kinderkrippen, Sanierung eines
Kindergartens, Renovierung der Grundschule und Teile
der Mittelschule inkl. aller Fachräume, energetische 
Sanierung des Schwimmbades WellenBerg, des Ammer-
gauer Hauses und der Kläranlage. 

Stand 11.01.2016 
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alles nominal / ohne Indexierung

im Vergleich der ausgangssituationen der Gemeinde 
vor der jeweiligen Premiere der Passion im Mai  2010 und  Mai 2020 
ergeben sich folgende Darlehensaufnahmen (Schulden):

vor Premiere        Kostenrechn. Einr.             Gde./Regiebetr.                   Passionsfinanz.                            Gesamt
                                                                                                                                                                                        

2010                     7.000.000,00 €          14.000.000,00 €          10.300.000,00 €           31.300.000,00 €

2020                     7.000.000,00 €                              0,00 €          15.500.000,00 €          22.500.000,00 €
                                                                                                                                                                                        

Verbesserung                         0,00 €          14.000.000,00 €          -5.200.000,00 €             8.800.000,00 €
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rücklagen zum 31.12.2015

rücklagen eigenbetrieb

Kapitalstand zum 31.12.2015                                                                                                                                          16.878.000 €
Geplant zum 31.12.2015 nach Haushaltsrecht                                                                                                         15.541.000 €
Differenz                                                                                                                                                                                     1.337.000 €
Mehreinnahmen                                                                                                                                                              1.430.000 €
Differenz                                                                                                                                                                                          93.000 €

Der Kapitalstand ergibt sich aus folgenden Änderungen, die zum Zeitpunkt 
der erstellung des haushalts bzw. Wirtschaftsplans nicht bekannt waren:

Mehreinnahme Ergebnis OHG                                                                                                                                       250.000,00 €
Zinsmehreinnahmen (einmalig)                                                                                                                                    180.000,00 €
Rückstellung evtl. Steuernachzahlung                                                                                                                   1.000.000,00 €
Mehrergebnis                                                                                                                                                             1.430.000,00 €

rücklagen Gemeinde:

Kapitalstand zum 31.12.2015                                                                                                                                            4.330.000 €
Geplant zum 31.12.2015 nach Haushaltsrecht                                                                                                               325.000 €
Differenz                                                                                                                                                                                    4.005.000 €
Mehreinnahmen                                                                                                                                                              3.905.110 €
Differenz                                                                                                                                                                                          99.890 €

Der Kapitalstand ergibt sich aus folgenden Änderungen, die zum Zeitpunkt 
der erstellung des haushalts nicht bekannt waren bzw. durch haushaltsausgabereste:

Auflösung HH-Rest Altlastensanierung Kiesgrube                                                                                                  1.000.000 €
Mehreinnahmen Gewerbesteuer                                                                                                                                        500.000 €
Mehreinnahme Einkommenst. usw.                                                                                                                                  255.000 €
Minderausgleich Regiebetrieb Tourismus                                                                                                                       220.000 €
Minderausgleich Regiebetrieb WellenBerg                                                                                                                    260.000 €
Minderausgleich Regiebetrieb Ammergauer Haus                                                                                                      160.110 €
Einsparung, Verschiebung  Baumaßnahmen Gruppe 94-96 einschl. HHR                                                     1.380.000 €
Einsparung Unterhalt der Grundstücke; Gruppe 50-51                                                                                               130.000 €
Gesamtbetrag /  Mehreinnahmen                                                                                                                            3.905.110 €

Gesamtkapitalstand:
Eigenbetrieb zum 31.12.2015                                                                                                                                          16.878.000 €
Gemeinde zum 31.12.2015                                                                                                                                                 4.330.000 €
Gesamt                                                                                                                                                                                    21.208.000 €
Abzgl. Haushaltsausgabereste                                                                                                                                       -1.222.000 €
Abzgl. Evtl. Steuernachzahlung                                                                                                                                     -1.000.000 €
Verwendung                                                                                                                                                                          18.986.000 €
Verlustausgleich 2016 bis 2019                                                                                                                             -12.000.000 €
investitionsspanne                                                                                                                                                        6.986.000 €
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Nachrichten aus dem Archiv

Das archiv bittet um ihre Mithilfe:

Wer sind diese Kinder? 

Die Fotos sind „im“ 1950er und 1960er Passion 
entstanden, Fotographen waren Josef Gather, 
Hans Schürer und Lotte Eckener.

Bitte im Archiv melden unter: tel. 9226661
oder archiv@oberammergau.de

Vielen Dank im Voraus!



Nachrichten aus dem Archiv
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Staatliches Bauamt Weilheim

hiermit möchten wir Sie rechtzeitig über zwei Brücken-
baumaßnahmen im Jahr 2016 auf der Staatsstraße 2060
zwischen Linderhof und Plansee informieren. 

Die Stockgrabenbrücke (an der Grenze) und die Häusl -
lahnebrücke sollen 2016 erneuert werden (siehe Lageplan). 

Die Brücken sind in einem sehr schlechten baulichen Zu-
stand und müssen daher dringend saniert werden. Wegen
der in Linderhof im Jahr 2018 stattfindenden Landesaus-
stellung soll die Maßnahme vorher abgeschlossen sein. 

Eine halbseitige Sperrung mit Ampelbetrieb ist im ersten
Bauabschnitt, in dem der Überbau an der Stockgraben-
brücke erneuert wird, aufgrund der geringen Fahrbahn-
breite technisch nicht möglich. 

Ersatzbrücken bzw. provisorische Umfahrungen sind auf
Grund der angrenzenden Schutzgebiete (FFH-Gebiet)
und der gleichzeitig geringen Verkehrsbelastung nicht zu-
lässig. 

Daher planen wir im 1. Bauabschnitt die Staatstraße 2060
ab der Häusllahnbrücke (siehe Kartenausschnitt) für 
10 Wochen voll zu sperren. 

Die Zufahrt zum Schloss Linderhof ist von Ettal kommend
immer fei. 

Da der Überbau im 1. Bauabschnitt entsprechend verbrei-
tert wird, erfolgen die weiteren Abschnitte unter halb -
seitiger Sperrung. 

Baubeginn mit Vollsperrung ist für Ende März bzw. 
Anfang April 2016 geplant, sobald die äußeren Witterungs-
bedingen es zulassen.
Wir bitten Sie um Verständnis für die auftretenden 
Behinderungen und Unannehmlichkeiten. 

Auf die Sperrung wird zudem rechtzeitig in der Presse
und den Medien hingewiesen. 

Für Rückfragen und Anregungen stehen wir selbstver-
ständlich gerne zur Verfügung.

Ansprechparten sind Frau Mair und Herrn Dondl vom
Staatlichen Bauamt Weilheim.

Julia.Mair@stbawm.bayern.de und
martin.dondl@stbawm.bayern.de

Mit freundlichen Grüßen 
Martin Dondl 

Dipl.-Ing. (FH) , Sachgebietsleiter 
Staatliches Bauamt Weilheim, Landkreis Weilheim-
Schongau, Landkreis Garmisch-Partenkirchen

Schloss Linderhof

Plansee

Stockgrabenbrücke

Häusllahnebrücke
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Die ammergauer alpen auf tour

Gerade im Zeitalter des Internets ist die persönliche 
Urlaubsberatung vor Ort ein wichtiges Serviceangebot.
Daher präsentiert sich die Ammergauer Alpen GmbH mit
starken Partnern in Gebieten, aus denen unsere Gäste an-
reisen.

So können sich die Messebesucher persönlich informie-
ren und natürlich auch die aktuellen Broschüren mitneh-
men. Wer weiß, vielleicht kommen wir ja im Laufe des
Jahres auch in Ihren Heimatort?

Eine Übersicht finden Sie in der folgenden, 
nach Datum sortierten Liste:

16. - 24.01.     CMT - die Urlaubsmesse für 
Caravan, Motor und Touristik 
in Stuttgart    

17. - 21.02.      Reisen Hamburg 

10. - 14.02.    f.re.e  „freizeit.reisen.erholung“ 
in München     

08. - 13.03.     ITB Berlin (öffentliche Besucher-
tage am 12. und 13.)

08. - 10.04.    Die 66 – Gesundheitsmesse 
in München  

02. -10.04.      AfA – Urlaubsmesse in Augsburg  

Im Frühjahr nehmen wir außerdem an einer Werbefahrt
durch Bayern und im Herbst an einer Werbefahrt entlang
des Rheins teil, auf der mit einem Bus verschiedene Städte
angefahren werden. Auch bei unseren ausländischen
Nachbarn schauen wir gerne vorbei. In der Schweiz sind
wir vom 28. bis 31. Januar auf der Fespo in Zürich vertre-
ten. Vom 22. bis 25. april freuen wir uns, wenn sich Gäste
aus Südtirol auf der Freizeit Bozen über uns informieren.

Und auch Fachbesuchern, also beispielsweise Reisever-
anstaltern oder Journalisten, stehen wir gern Rede und
Antwort. Die German Travel Show im Februar in London
und der German Travel Mart in Magdeburg sind dabei
ebenso feste Bestandteile unserer Messeauftritte wie der
RDA in Köln – eine reine Bustouristikmesse.

Landfrauentag

Die Landfrauen im Kreisverband Garmisch-Partenkirchen des Bayerischen Bauernverbandes veranstalten
jährlich einen Landfrauentag, für die Frauen auf dem Land (nicht nur Bäuerinnen). In diesem Jahr findet der
Landfrauentag bei uns in Oberammergau statt. 

termin ist Freitag der 19. Februar 2016

Wir fangen um 9.30.Uhr mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche an, der vom Landfrauenchor gestaltet
wird, anschließend geht’s ins Ammergauer Haus. Nach der Begrüßung durch die Kreis- und Bezirksbäuerin
Christine Singer hält Christian Stückl einen Vortrag mit dem Thema „Vielfalt leben“. Nach dem Mittagessen
gibt es ein buntes Unterhaltungsprogramm und zum Kaffee hausgemachte Kuchen und Torten von den
Bäuerinnen.
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hundesportverein Oberammergau e.V.

Am 21.11.2015 haben wir unser Trainingsgelände in der
Feldiglgasse offiziell eingeweiht. Neben ca. 38 Interes-
senten mit 18 Hunden durften wir Florian Streibl, Mitglied
des Landtages, Arno Nunn, 1. Bürgermeister und Karl-
Heinz Götz, Gemeinderatsmitglied bei uns begrüßen.

Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal für die 
Unterstützung der Gemeinde und „Markus Höldrich
Haus- und Gartenservice“ bei der Errichtung des Platzes
bedanken.

Im Besonderen beim Kloster Ettal für die kostenlose
Überlassung einer Hütte die bedingt durch die Jahreszeit
genau im richtigen Moment bei uns aufgebaut wurde. 

Im Frühjahr 2016 planen wir den Beginn von Hundekur-
sen sowie einer zertifizierten Fortbildung durch Tierarzt
Dr. Saur aus Garmisch-Partenkirchen im Bereich der 
„Ersten Hilfe beim Hund“ sowie „Verhalten in Notfällen“.
Diese zweitägige Fortbildung (Theorie und Praxis) kön-
nen wir für Mitglieder zum Preis von 10,-€ und für Nicht-
mitglieder für 20,-€ anbieten. Eine Anmeldung ist hierbei
unbedingt erforderlich.

Weiterhin bieten wir bis auf Weiteres für unsere Mit -
glieder und Interessierte jeweils samstags ab 15:00 ein
Treffen zum gemeinsamen „Beschnüffeln“ auf unserem
Hundeplatz in der Feldiglgasse an.

Touristen möchten wir zukünftig gegen einen geringen
Beitrag, 1-2 Tage die Woche, die Möglichkeit bieten ihre
Hunde bedenkenlos frei laufen und spielen zu lassen.

Wir würden uns freuen, Sie auch bei einer unserer mo-
natlich stattfindenden Stammtischrunden im Gasthaus
„Rose“ in Oberammergau begrüßen zu dürfen.

Termine geben wir in der Presse, auf unserer Facebook-
seite und im Internet bekannt.

Internet: www.hundesport-oberammergau.de
Facebook: Hundesportverein Oberammergau e.V.
E-Mail: info@hundesport-oberammergau.de
Telefon: 0172 814 59 41

Michael Wernecke
1. Vorstand
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Im Bild zum Beitrag – von links nach rechts: Arno Nunn, 1. Bürgermeis-
ter, Karl-Heinz Götz, Gemeinderatsmitglied, Florian Streibl, Landtags-
abgeordneter und Edith Wichmann, Kassiererin des Vereins.

informationen zum Qualifizierenden abschluss der
Mittelschule 2016 an der Mittelschule Oberammergau
Die Mittelschule Oberammergau veranstaltet am 
17. Februar 2016 um 19.00 Uhr einen Informations-
abend zum Qualifizierenden Abschluss an der Mittel-
schule 2016. Dieser gibt Schülerinnen und Schülern 
aus anderen Schulen, die als Externe an der Prüfung
teilnehmen möchten, die Möglichkeit sich über genaue
Inhalte und Anforderungen der Prüfung zu informieren.
Dazu ergeht herzliche Einladung.
Zudem besteht die Möglichkeit sich über die Homepage
der Schule (www.mittelschule-oberammergau.de) 
zu informieren.

Gez. Christl Burger-Proksch
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Neues aus dem Jugendtreff

Diesmal haben wir uns überlegt die Jugendlichen selbst
einen kleinen Bericht über ihr JUZ schreiben zu lassen.
Zwei Mädchen, die regelmäßig zu uns kommen und den
Jugendtreff immer wieder nach außen hin vertreten,
haben hierzu einen kleinen Text verfasst.
Für weitergehende Informationen stehen wir ihnen natür-
lich gerne zur Verfügung. 

Veronika Gerum und das Jugendtreffteam

Geschichten aus dem Ogauer Jugendtreff
Wir, die Jugendlichen aus Oberammergau finden viel Freude
und Interesse am Jugendtreff. Wir kommen fast täglich dort
hin und haben zusammen Spaß. Hier hören wir Musik, chil-
len, reden, spielen Billard, Kicker und vieles mehr. 

Wir haben den Jugendtreff zusammen renoviert und so
gestaltet wie es uns gefällt, haben ein Palettensofa,
sowie eine eigene Bar gebaut. Von dem gespendeten
Geld haben wir einen neuen Billardtisch  erhalten. 

Aber auch wenn wir Jugendlichen Probleme in der Schule,
mit der Familie, mit den Freunden oder auch Ähnlichem
haben, können wir jeder Zeit mit den Betreuern Vroni,
Ralf, Julia und dem ehrenamtlichen Mitarbeiter Steve
reden. Diese sind immer für uns da und haben immer ein
offenes Ohr für jeden und alles. Sie helfen uns bei schuli-
schen, sowie bei Bewerbungs- oder Arbeitsfragen. 

Außerdem planen sie mit uns Ausflüge in den Skyline
Park, zum Bowling, American Football, Schwimmbad,
Winter Tollwood und vieles mehr. Sie kochen mit uns die
verschiedensten Dinge und zeigen uns, wie es geht. Dies
alles ist immer mit viel Spaß und Freude verbunden.

Wir sind den Betreuern sehr dankbar dafür, dass sie den
Jugendtreff wieder eröffnet haben und dies alles ermög-
lichen. Danke an alle, die den Jugendtreff bei der der
Neueröffnung tatkräftig unterstützt haben und dies alles
ermöglicht haben. 

Tiziana und Dana 

einladung zur Vorbesprechung 
für das Ferienprogramm 2016
Nachdem der Jugendtreff im vergangenen Jahr zum ers-
ten Mal ein Ferienprogramm für die Besucher des Ju-
gendtreffs angeboten hat, entstand die Idee dieses An-
gebot für alle Kinder und Jugendlichen im Ort zu erwei-
tern. Erste Überlegungen dazu gibt es bereits, die sich
aber noch verändern und/ oder erweitern lassen.

So sollen in den ersten zwei bis drei Wochen der Ferien
im August verschiedene Angebote der Vereine, Interes-
sengruppen und des Jugendtreffs gemeinsam in einem
Ferienprogramm angeboten werden. Diese Angebote
können Schnupperkurse, Turniere, Ausflüge oder Ferien-
fahrten umfassen. 

Um das ganze Angebot zu planen und zu koordinieren,
möchten wir gemeinsam mit dem Jugendreferenten der
Gemeinde, Herrn Andreas Rödl, alle Interessierten zu
einer Vorbesprechung im Jugendtreff am 18.2.2016 um
19 Uhr einladen.

Kinderkino im Jugendtreff Oberammergau

Programm für 2016: 
Jugendtreff Oberammergau, Tirolergasse 9

23. Februar       Quatsch und die Nasenbärbande 
14.30 Uhr           (BJF: ab 6 Jahren, FSK: o. A.)

12. April              Froschkönig
14.30 Uhr           (BJF: ab 6 Jahren, FSK: o. A.)

3. Mai                  rico, Oskar und die tieferschatten
14.30 Uhr           (BJF: ab 8 Jahren, FSK: o. A.)

7. Juni                  Vorstadtkrokodile 2
14.30 Uhr           (BJF: ab 8 Jahren, FSK: o. A.)

Unkostenbeitrag pro Film: 2€

Am Projekt Kinderkino sind zurzeit neun Landkreisge-
meinden beteiligt. Die Filme „wandern“ in einem zwei-
wöchigen Zyklus durch den gesamten Landkreis. Von Ok-
tober bis Juni wird so einmal im Monat ein Kinder- oder
Jugendfilm vorgeführt. Der Eintritt ist bis auf einen klei-
nen Unkostenbeitrag frei.

Das Organisationsgremium orientiert sich dabei an der
sog. „FSK-Freigabe“ (juristisch) und der „BJF-Empfeh-
lung“ (pädagogisch), welche die Filme für die entsprechen-
den Altersgruppen als geeignet ausweisen oder eben
nicht. Natürlich muss nicht jeder Film einen pädagogi-
schen Anspruch erfüllen. Eine gut gemachte Komödie
findet ebenso den Weg in das Programm wie Filme mit
ernsterem Hintergrund. Ein Kinderfilm sollte schließlich
in erster Linie Spaß machen.

Wir, das Jugendtreffteam, 
freuen uns auf viele zahlreiche Besucher. 

Vroni, Julia und Ralf
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Gesundheitszentrum Oberammergau 
geht ganz neuen Weg bei „Job-Sharing“

Weiterer chefarzt ergänzt 
die abteilung Kardiologie – 
Wechsel im 2-Monats-rhythmus.

Immer mehr Klinikärzte leiden unter starker Belastung,
insbesondere durch zu lange Arbeitszeiten. Besonders
hochqualifizierte Ärzte, die schon viele Jahre engagiert
tätig sind, wünschen sich nicht nur mehr Zeit für die Pa-
tientenbetreuung, sondern auch für sich selbst, denn 
Familie und Freunde, auch Hobbies, bleiben oft auf der
Strecke. Die Geschäftsführung des Gesundheitszentrums
Oberammergau, schon immer darauf bedacht, dass die
Mitarbeiter ihre Vorstellungen einer Work-Life-Balance
realisieren können, geht jetzt in der Fachklinik am Kofel
einen ganz neuen Weg im ärztlichen Bereich: Zwei hoch-
qualifizierte Kardiologen teilen sich seit Beginn des Jah-
res die Chefarztstelle. Das Besondere an diesem Job-
Sharing-Modell ist, dass die Arbeitsteilung nicht über
Halbtags-Beschäftigung erfolgt, sondern dass die beiden
Chefärzte abwechselnd immer volle zwei Monate und in
dieser Zeit ganztags tätig sind.

Dr. med. Dipl.-Psych. Jürgen Grundnig, Facharzt für Innere
Medizin, Kardiologe und Sozialmedizin sowie approb.
psycholog. Psychotherapeut, bisheriger alleiniger und bei
den Patienten hochgeschätzter Chefarzt, außerdem
Ärztlicher Direktor und Mitgesellschafter des Gesund-
heitszentrums Oberammergau, wünschte sich mehr Frei-
raum für private Unternehmungen und Hobbies, will aber
auf seine geliebte Tätigkeit nicht gänzlich verzichten. 
Da traf es sich gut, dass ein anderes „Schwergewicht“,
Dr. med. Matthias Riedel, Facharzt für Innere Medizin,
Kardiologie und Sozialmedizin sowie 20-jähriger Erfah-
rung als Chefarzt und ärztlicher Direktor der Reha-Klinik
Fallingbostel, und seit vielen Jahren bestens bekannt mit
Dr. Grundnig, die gleichen Wünsche hegte. 

„Es gibt schon viele Dinge im Leben, die zu kurz kommen,
wenn man zu viel arbeitet“, betonen beide Ärzte überein-
stimmend. Dr. Grundnig möchte sich z. B. wieder mehr
der Musik (Klavierspielen) widmen, auch seinen weiteren
Hobbies Literatur und Philosophie sowie Reisen. Das
große Hobby von Dr. Riedel, wenn man es überhaupt
noch Hobby nennen kann, ist Insektenforschung. Die
Wespen haben es dem „Nordlicht“ angetan. Wobei der
Umzug in das schöne Oberammergau für ihn ganz ideal
ist, denn Dr. Riedel ist zu wissenschaftlichen Zwecken seit
mehreren Jahren immer wieder Gast in der Zoologischen

Staatssammlung in München, wobei diese Besuche
immer auf Wochenende oder Urlaub beschränkt waren.

Dass die Idee letztendlich realisiert werden konnte, be-
ruht natürlich nicht nur auf der gemeinsamen Interessen-
lage der beiden Ärzte, über diesen Weg mehr Zeit für Pri-
vates zu gewinnen, aber dennoch ihren geliebten Beruf
weiterhin ausüben und ihre Kompetenz noch lange in das
Gesundheitszentrum Oberammergau mit der Fachklinik
am Kofel einbringen zu können. Wichtig war vor allen
Dingen die Überzeugung, dass sie in ihren beruflichen An-
sichten und Arbeitsweise harmonieren und somit die me-
dizinische Betreuung zum Wohl der Patienten gemein-
sam kontinuierlich weiter entwickeln können. 

Dieses Modell bedeutet, darin sind sich die beiden 
Geschäftsführer des Gesundheitszentrums Oberammer-
gau, Ulrich Tonak und Norbert Schaknat, mit den beiden
Ärzten völlig einig, eine Win-win-Situation für alle, insbe-
sondere auch für die Patienten, für die dadurch, dass der
Wechsel nur alle zwei Monate erfolgt, Kontinuität in der
ärztlichen Betreuung gewährleistet ist. Ein Kardiologe ist
immer vor Ort und für sie da.

Das neue Job-Sharing-Modell  lässt bereits die Ärztewelt
aufhorchen. So mancher Arzt könnte sich eine solche 
Lösung ebenfalls für sich selbst gut vorstellen.
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Zwei Chefärzte, Dr. med. Dipl.-Psych. Jürgen Grundnig (2.v.r.), 
Facharzt für Innere Medizin, Kardiologe und Sozialmedizin sowie 
approb. psycholog. Psychotherapeut, und Dr. med. Matthias Riedel
(2.v.l.), Facharzt für Innere Medizin, Kardiologie und Sozialmedizin, 
die jetzt nach einem neuen Job-Sharing-Modell im Gesundheits -
zentrum Oberammergau die kardiologischen Patienten betreuen. 

Die beiden Geschäftsführer, Ulrich Tonak (rechts) und 
Norbert Schaknat (links), freuen sich über diesen „Mehrwert“, 
den das Gesundheitszentrum Oberammergau damit seinen 
Patienten und Gästen bieten kann
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König Ludwig Lauf 2016

Zum 44. mal findet am 06.02. / 07.02. rund um Oberam-
mergau und Ettal der internationale König Ludwig Ski-
langlauf statt. Das Interesse der Läufer aus der ganzen
Welt ist hoch. Das heißt für das Rennwochenende, dass
wieder mehrere tausend Läufer die Loipen und Ortschaf-
ten des Ammertals bevölkern werden.

Neu ist erstmalig, dass für die kleinen Langläufer der
Mini-Kini komplett in Oberammergau ausgetragen wird
und die Eltern das ganze Rennen Ihrer Kleinen verfolgen
können.

Erleben auch Sie die Faszination König Ludwig Lauf und
kommen an den Renntagen an die Loipen, den Start oder
in den Zielbereich nach Oberammergau. Auch dieses Jahr
wurde die Strecke wieder erneut für die Läufer optimiert
und führt, um es für die Sportler interessanter zu gestal-
ten durch die Kofelau in das Ziel am Sportplatz. Der
Shuttleverkehr von Oberammergau an den Start ist kos-
tenlos und darf auch von Zuschauern genutzt werden.
Die Sportler aus der ganzen Welt freuen sich auf Sie und
das einmalige Renngeschehen in den Ammergauer
Alpen. Kommen Sie an den Start und ins Ziel, feuern Sie
mit uns die Weltelite im Skimarathon an. 2016 wird auch
mehrfacher Tour de Ski und Weltcup Gesamtsieger Lukas
Bauer an den Start gehen. Für leibliches Wohl ist im Ziel-
bereich gesorgt.

Schon seit Wochen sind die Vorbereitungen der vielen Eh-
renamtlichen in vollem Gange. Bis zum Rennwochen-
ende gibt es aber noch genügend zu tun. Die Veranstalter

können jede helfende Hand benötigen und würden sich
freuen wenn auch Sie sich bei der Umsetzung des König
Ludwig Laufes beteiligen würden.

Freiwillige helfer melden sich bitte per email unter: 
office@koenig-ludwig-lauf.com

Erleben Sie Abläufe hinter den Kulissen dieser internatio-
nalen Großveranstaltung. Freuen Sie sich auf neue Kon-
takte und ein tolles offenes Team.

Zeitplan:

Startnummernausgabe  
und ausstellung im ammergauer haus
Freitag 05.02.2016                               11:00 – 19:00 Uhr
Samstag 06.02.2016                           10:30 – 18:00 Uhr

Samstag 06.02.2016
Start 23 km freie Technik:                 09:00 Uhr   Ettal
Start 50 km freie Technik:                 10:00 Uhr    Ettal
Start 05 km Mini-Kini:                        14:00 Uhr    O’gau

Die ersten Läufer werden 
um ca. 09:45 im Ziel erwartet

Sonntag 07.02.2016
Start 50 km klassische Technik:      09:00 Uhr    Ettal
Start 23 km klassische Technik:      13:00 Uhr     Ettal

Die ersten Läufer werden 
um ca. 10:30 im Ziel erwartet
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Meernixen und Meerjungfrauen sind sehr bekannte
Wesen aus Film und Fernsehen. Spätestens seit „Arielle,
die Meerjungfrau“ oder „H2O“ haben diese Fabelwesen
die Herzen der Kinder und Erwachsenen erobert. Aus
dem Wunsch heraus wie die Filmhelden durch das Was-
ser zu gleiten hat sich in Deutschland ein Trend ent -
wickelt, der nun auch das Schwimmbad „Wellenberg“ in
Oberammergau erreicht hat.

In bunten Meerjungfrau Flossen bietet die Schwimm-
schule Aqua Fun aus Murnau ab sofort verschiedene
Kurse in dieser aufregenden und neuen Schwimmart an.

Angehende Meerjungfrauen und natürlich auch Meer-
männer können mit hochwertigen Flossen und Kostü-
men in die Welt von Arielle und Co. eintauchen. Kinder,
Jugendliche und Erwachsene sind herzlich willkommen.

In einem 30 minütigen Schnupperkurs werden unter
Fachkundiger Anleitung die ersten Grundlagen und Re-
geln vermittelt. Danach geht es mit unseren Trainern
zum ausprobieren ins Wasser. Der Schnupperkurs kostet
inklusive Flossen- und Kostümleihgebühr 5 Euro (zzgl.
Schwimmbadeintritt).

Das Mindestalter beträgt 7 Jahre. Da das Schwimmen
mit den Flossen gar nicht so einfach ist sollten unsere
Teilnehmer mindestens 200 Meter Schwimmen und 
sicher Tauchen können. Eine Anmeldung kann unter
www.schwimmenlernen.de vorgenommen werden, ist
aber für Schnupperkurse nicht zwingend erforderlich.
Bitte aus hygienischen Gründen Sneakersocken mitbrin-
gen.

Für Alle die an dieser neuen Sportart Gefallen gefunden
haben finden dann regelmäßig weiterführende Kurse
statt. Aktuelle Informationen und weitere Termine gibt
es unter: www.schwimmenlernen.de in der Rubrik
Meerjungfrau.

Meerjungfrauen im 
Wellenberg in Oberammergau

WellenBerg:

Das Erlebnisbad WellenBerg bleibt 

von 18.04.2016 bis ⁄einschließlich 29.04.2016

(= 12 Tage) geschlossen.

Das nächste Gemeindeblatt!

Das nächste Gemeindeblatt erscheint ca. in der 
18 KW. Redaktions- und Anzeigenschluss dafür ist der
15. April 2016.

Sie helfen uns, wenn Sie uns rechtzeitig Ihre Beiträge
per Mail zukommen lassen an:
nachrichten@gemeinde-oberammergau.de

Bitte begrenzen Sie Ihre Beiträge auf max. 
1500 Zeichen und achten Sie beim Bildmaterial auf
eine Auflösung von mind. 300 dpi in der gewünschten
Erscheinungsgröße.
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Katholischer Frauenbund Oberammergau

Der Oberammergauer Frauenbund durfte sich gleich zu
Jahresanfang über ein besonderes Ereignis freuen: Mit
Nannette Pongratz konnte er das 300. Mitglied begrü-
ßen.

Die nächste Großveranstaltung steht mit dem Frauen-
bundfasching am Unsinnigen Donnerstag ins Haus:

am 04.02.2016 ab 19:30 Uhr feiern alle 
Faschingsfreunde die fünfte Jahreszeit unter
dem Motto „70er-Jahre Diso-Show“. 
Der Eintritt kostet € 13,00 und beinhaltet 
bereits die Buffetkosten. 
Veranstaltungsort ist der Pfarrsaal des 
Katholischen Pfarrheims in der Herkulan-
Schwaiger-Gasse 5.

BS
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Gemeindebücherei
Unsere aktuellen Bestseller

Cecelia Ahern                Der Glasmurmelsammler
Rita Falk                          Leberkäsjunkie
Jane Gardam                 Ein untadeliger Mann
Sara Gruen                     Die Frau am See
Anne Jacobs                  Die Töchter der Tuchvilla
Steffen Kopetzky         Risiko
David Lagercrantz      Verschwörung: Millenium 4
Joachim Meyerhoff    Ach, diese Lücke, diese 

entsetzliche Lücke
Ines Thorn                       Das Glück am Ende des Ozeans
Su Turhan                        Anstich

Frank Egholm               Das große Buch vom Schnitzen
Günther H. Heepen    Die sanften 3 der Naturheilkunde
Eva-Maria Kraske        Säure-Basen-Balance: Der Schlüssel

zu mehr Wohlbefinden
Alfons Schweiggert    Bayerns unglücklichster König
Matthias Steiner          Das Steiner-Prinzip: Vom Schwer-

gewicht zum Wohlfühl-Ich
Gerhard Schweizer     Syrien verstehen: Geschichte, 

Gesellschaft und Religion
Jürgen Todenhöfer      Inside IS – 10 Tage im ‘Islamischen

Staat’
Walter M. Weiss           Iran

aus unserem großen hörbuch-angebot
Juliet Ashton                  Ein letzter Brief von Dir
Ken Follett                      Kinder der Freiheit
Sara Lark                         Der Klang des Muschelhorns
Nele Neuhaus                Die Lebenden und die Toten
Rafik Schami                  Sofia oder der Anfang 

aller Geschichten

rund um Fasching und Maschkara
Einmal König sein – 
Kinderkostüme selber nähen
Extreme Facepainting – 50 Anleitungen 
für Kinder und Erwachsene
Funky Faces – Gesichtsbemalung einfach schön
Tolle Schminkideen und Verkleidungen für die 
ganze Familie
Martha Stimpfle: 
     Maskenfest und Mummenschanz: 
     pfiffige Ideen zum Verkleiden und 
     Schminken für Kinder

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere 
Öffnungszeiten:

Mo: 17 - 20 Uhr 
Mi: 15 - 18 Uhr 
Fr: 17 - 20 Uhr

Flüchtlinge in Oberammergau

Die Umbauarbeiten in der künftigen Flüchtlingsunter-
kunft in der Bahnhofstraße haben begonnen. Es ist ge-
plant, dass im 2. Quartal 2016 die ersten Flüchtlinge dort
einziehen werden. Die Gemeinde wurde vom Landrats-
amt informiert, dass Oberammergau eine weitere Unter-
kunft für Flüchtlinge bekommen wird. Es handelt sich
hierbei um das ehemalige Hotel Friedenshöhe in der
König-Ludwig-Straße. Die Einrichtung soll bereits ab
Mitte Februar bezugsfertig sein. 35 bis max. 45 Menschen
werden hier vorübergehend eine neue Heimat finden.
Nach Aussage des Landratsamts wurde für diese Unter-
kunft vorerst nur eine kurze Vertragslaufzeit bis
30.04.2017 vereinbart.

Alle Informationen über die Arbeit des Helferkreises 
stehen ab Februar unter www.asylimoberland.de
zur Verfügung.

Nach dem ersten Treffen im Dezember haben sich 70 frei-
willige Helfer bei uns registriert. Weitere Helfer sind je-
derzeit herzlich willkommen. Die Fragebögen für ehren-
amtliche Helfer in der Flüchtlingshilfe erhalten Sie im 
Pilatushaus, 1. Stock oder als Download unter
www.gemeinde-oberammergau.de/aktuelles.php. 
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Mit  neuem Schwung in die Zukunft

Die ersten 100 Tage liegen hinter ihm: Der neue Schullei-
ter der Staatlichen Berufsfachschule für Holzbildhauer,
Oberammergau, Wolfgang van Elst, hat zu Beginn des
Schuljahres 2015/16 das „Steuerruder“ übernommen.

Sein Vorgänger, Florian Stückl ist mit Ablauf des vergan-
genen Schuljahres aus dem Schuldienst  ausgeschieden:
Er arbeitet jetzt wieder als selbständiger Bildhauer in 
seinem Atelier in Oberammergau. Anlässlich der großen
Verabschiedungsfeier im Juli, an welcher prominente
Gäste teilnahmen (angefangen von Bürgermeister Nunn,
Landrat Speer, über Vertreter der Regierung und des 
Kultusministeriums, bis hin zu Schulleitern anderer Fach-
schulen), betonte Florian Stückl, dass er mit einem wei-
nenden und einem lachenden Auge aus der Schule aus-
scheidet: Einerseits war die Arbeit als Schulleiter span-
nend und die Zusammenarbeit des Lehrerteams war aus-
gesprochen harmonisch; Andererseits ist die Position als
Schulleiter an einer so kleinen Schule „mehr als nur ein
Vollzeit-Job“ . Da verbleibt keine Zeit mehr für die eigene
bildhauerische Arbeit, die man ursprünglich als Berufsziel
gewählt hatte. Und das will er jetzt nachholen.

Wolfgang van Elst ist sich dieser Tatsache bewusst, ist er
doch bereits seit 2003 im Lehrerteam der Bildhauerschule
Oberammergau tätig. Er wird auch für eine gewisse Kon-
tinuität sorgen, in Bereichen, die Florian Stückl initiiert
hat. Und doch wird es einige Neuerungen geben, denn
jeder hat seine eigenen Blickwinkel und Prioritäten.

Neu im Lehrerteam als Fachlehrer ist der bekannte Bild-
hauer Hermann Bigelmayr. Eine Ausstellung seiner Arbei-
ten ist derzeit im Stadtmuseum Weilheim zu sehen.

Die „Schnitzschule“, wie sie im Ort genannt wird, kann
sich auf eine lange Tradition stützen und ebenso voll Zu-
versicht in die Zukunft blicken.
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Oberammergauer Kulturverein e.V.

Der Kulturverein wünscht an dieser Stelle allen Lesern ein
gesundes, glückliches, erfolgeiches und vor allem fried-
liches Jahr 2016!

Konzert - Das 120-köpfige Chorensemble der Shawnee
Mission East Choraliers aus Prairie Village in Kansas
(U.S.A.) wird im Rahmen ihrer Deutschlandtournee kurz-
fristig auch bei uns mit einem sakralen Programm gas-
tieren. Veranstaltungsort ist voraussichtlich der Kursaal
in Bad Kohlgrub (Ammergauer Haus wiederum belegt)
oder evtl. auch die Pfarrkirche in Oberammergau (Ent-
scheidung/Zusage lag bis Redaktionsschluss noch nicht
vor)! Das Nachmittagskonzert mit Werken u.a. von 
Schubert, Bach und Mozart findet am Sonntag, 13. März
um ca. 16.00 Uhr statt. Genaueres bitten wir dann der
Presse bzw. den Plakaten zu entnehmen. Der Eintritt ist
frei, um großzügige Spenden wird aber gebeten! Im Falle
eines Auftrittes in der Pfarrkirche wird der Erlös für die
Renovierung des Kirchenbodens gestiftet. Das Ensemble
der SME Choraliers wird anschließend noch in Berlin und
Leipzig mit dem Jugendsinfonieorchester Leipzig die 
G-Dur Messe von Schubert aufführen. Das Repertoire der
10-12-jährigen umfasst Werke der Alten Musik, Klassik
und auch zeitgenössischer Komponisten. Einen Auszug
ihres Wirkens geben Sie dann im März live hier im Am-
mertal zum Besten!

Lagerauflösung
Günstig abzugeben
sind noch LED-Lichter-
ketten, Wachs(Klo)rol-
len, PVC-Planen (z.B.
zum Holzabdecken
etc.), 
Kastanien-Staketen-
zaun (ca. 10 m – 
sh. Bild),  Blechregal,
sowie ein Holzpavillon
(7,50 x 3 m - sh. Bild).

Nähere Infos über:
info@kulturverein-
oberammergau.de 
oder Tel.
0171 – 44 33 516!

Kastanien-Staketenzaun

Holzpavillon
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Schwungvoller tanzabend am Faschingssamstag mit
tango, Foxtrott, chacha, rumba, Jive, Walzer u.v.a.
unter dem Motto:  „Kreuzfahrt über den atlantik“

Maria Buchwieser, Louis Gabler und das Millionen -
orchester entführen Sie in eine glanzvolle Epoche Deut-
scher und internationaler Unterhaltungsmusik. Die gro-
ßen Erfolge von Marlene Dietrich, Louis Armstrong, Duke
Ellington, Marika Rökk, Antonio Carlos Jobim, Zarah 
Leanders u.v.a. hinreißend dargeboten von einem 
Ensemble, das mit Leidenschaft und Virtuosität gleicher -
maßen zu überzeugen weiß. Erleben Sie diese unver -
gess liche Musik, die bei bester Laune zum Tanzen und ge-
nauso zum Zuhören einlädt. Kostümierung erwünscht!

•  Maria Buchwieser; Gesang

•  Louis Gabler; Gesang & Kontrabass
•  Thomas Bouterwek; Saxofon
•  Christian Benke; Gitarre
•  Florian Oppenrieder; Schlagzeug 
Faschingssamstag 06. Februar 2016
Kleines theater, Oberammergau

Einlass ist um 19:00 Uhr - Beginn um 20:00 Uhr. 

Der Eintritt kostet 12 € für maskierte Gäste 
(15 € für unmaskierte) und 8 € für Schüler und Azubis.

Für das leibliche Wohl sorgt der Verein AmmerGetOn e.V.

Schwungvoller tanzabend

Neu–AusstelluNgsrAum 
der FirmA

Christoph FellNer
– rAumAusstAttuNg –

Ab sofort kann man das breit gefächerte 
Produkt- und Leistungsangebot der Firma 

Raumaustattung Christoph Fellner im zusätzlichen 
Ausstellungsraum in der dedlerstraße 1 besichtigen.

ladengeschäft: Lainenflecken 1, 82487 Oberammergau
Tel. 0 88 22/93 52 97, Fax 0 88 22/93 54 75
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Kindergarten regenbogen

Besser esser!
Täglich frisches Obst und Gemüse nach der gemein -
samen Brotzeit und einmal in der Woche Milch gibt es
schon seit längerem in unserem Kindergarten. Bisher
wurde dies ausschließlich durch freiwillige Spenden der
Eltern finanziert. Deshalb freuen wir uns, dass es mitt-
lerweile auch das europäische „Schulobst- und Gemüse-
programm“ für die Kindergärten gibt. Wir nehmen seit
September 2015 daran teil und bekommen dadurch ein-
mal pro Woche kostenlos Obst und Gemüse. Eine gute
Sache, finden wir!

Sollten Sie noch mehr über unsere Einrichtung erfahren
wollen, so rufen Sie doch bei uns an und wir vereinbaren
gerne einen Termin mit Ihnen! 

Die Renovierungs- und Sanierungsarbeiten im
Kunterbunt sind weitgehend abgeschlossen und
die Räume erstrahlen nun im neuen Glanz.

Bei der Innengestaltung wurde unsere Konzeption
berücksichtigt, in der „bewegtes Spielen & Lernen“
schon seit Jahren einen besonderen Stellenwert
hat.

Die Gruppenräume wurden nun mit wenigen 
Tischen gestaltet, wodurch die Kinder die Möglich-
keit haben, ihren natürlichen Bewegungsdrang
auszuleben.

Während der offenen Freispielzeit kann jedes Kind
selbstbestimmt seinen Kindergartenalltag gestal-
ten.

Der neu geschaffene Bewegungsraum im Dachge-
schoss, sowie der großzügige Gangbereich mit
Schaukel und unterschiedlichen Fahrzeugen laden
zum gemeinsamen Spielen mit Freunden ein.

Gerne treffen sich auch die Kinder zum Frühstück
oder Mittagessen in unserer neuen Mensa.

Gegen 10 Uhr sammeln sich die Kinder in ihrer je-
weiligen Stammgruppe, wo Bildungsangebote zu
unterschiedlichen Themen stattfinden.

Begeistert haben die Kinder die neuen Möglichkei-
ten angenommen und die veränderten Rahmenbe-
dingungen erleichtern zudem die pädagogische 
Arbeitsweise.

Die offizielle Einweihung und ein Tag der offenen
Tür sind in Planung und werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Bewegungskindergarten Kunterbunt
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*  `Nix ham ma ghabt, raus sama ganga, in Woid
oda an Boch. Do ham ma uns wos eifoin lassn,
zum spuin ham ma oiwai wos gfundn. Ab und
zua wars a langweilig, dann ham ma uns d`Welt
o gschaut. Glernt ham ma was d`Natur ums
zoagt hod … schee wars!`

So erzählen viele Großeltern ihren Enkeln.

Dieses Geschenk sich Selbst und die Natur zu sehen,
hören, spüren und zu verstehen machen wir Eltern des
Waldkindergartens täglich unseren Kindern.

Die natürliche, unbegrenzte Umgebung des Waldes bie-
tet vielfältige Möglichkeiten den Drang nach Freiheit
und Selbstentfaltung eines jeden Kindes am besten ge-
recht zu werden.

Die Erfahrung von Grenzerlebnissen beim Klettern und
Toben führen zu Sicherheit und Selbstbewusstsein.

Das spielen im Freien, jedem Wetter ausgesetzt, härtet
ab und stärkt das Immunsystem und dank funktionaler
Kleidung muss kaum noch einer frieren.

*  `Nichts hatten wir, raus in den Wald oder an den Bach sind
wir gegangen. Dort ließen wir uns etwas einfallen, zum
spielen haben wie allemal was gefunden. Manchmal war es
auch langweilig, dann haben wir die Welt betrachtet. Ge-
lernt haben wir was die Natur uns gezeigt hat … schön war
es!`
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Seit Beginn der US-kubanischen Annäherung Ende 2014
ist das sozialistische Kuba wieder in den Fokus der inter-
nationalen Aufmerksamkeit gerückt. Seit jeher fasziniert
und polarisiert Kuba, ist Projektionsfläche für Wunsch-
oder Feindbilder. Wie aber sehen kubanische Frauen ihr
Land? Welche Sorgen und Hoffnungen haben sie ange-
sichts der politischen und gesellschaftlichen Umbrüche?

Im Jahr 2016 ist Kuba das Schwerpunktland des Weltge-
betstags. Die bevölkerungsreichste Karibikinsel steht im
Zentrum, wenn am Freitag, den 4. März 2016, rund um
den Erdball Weltgebetstag gefeiert wird.

Von der „schönsten Insel, die Menschenaugen jemals er-
blickten“ soll Christopher Kolumbus geschwärmt haben,
als er 1492 im heutigen Kuba an Land ging. Mit subtro-
pischem Klima, langen Stränden und ihren Tabak- und
Zuckerrohrplantagen ist die Insel ein Natur- und Urlaubs-
paradies. Seine 500-jährige Zuwanderungsgeschichte
hat eine kulturell und religiös vielfältige Bevölkerung ge-
schaffen. Nach der Revolution von 1959 wurde Kuba ein
sozialistischer Staat, es folgte eine jahrzehntelange Iso-
lierung der Insel – samt von den USA verhängter Blo-
ckade. Anfang der 1990er Jahre brach die Sowjetunion
zusammen, die Kuba durch Waren und Finanzhilfe un-
terstützt hatte. Der Karibikstaat erlebte eine tiefe wirt-
schaftliche und soziale Krise. Seitdem wächst die Un-
gleichheit, das lange Zeit vorbildliche Bildungs- und Ge-
sundheitssystem ist gefährdet.

Seit der Revolution sind Frauen und Männer rechtlich
gleichgestellt, Kuba gilt hier international als Vorbild. Im
privaten Alltag jedoch klaffen Ideal und Wirklichkeit oft
himmelweit auseinander und es herrschen patriarchale
Rollenbilder des Machismo vor. Die meist Vollzeit berufs-
tätigen Kubanerinnen sind oft allein verantwortlich für
Haushalt, Kinder und die Pflege Angehöriger. Die Folgen
des gesellschaftlichen Umbruchs treffen sie besonders
hart. 

Nach Jahrzehnten der Unterdrückung und Isolation ist
Kuba seit 1992 ein laizistischer Staat mit Religionsfrei-
heit und mehr Spielräumen für die Kirchen. Kubanerin-
nen feiern den Weltgebetstag schon seit den 1930ern, an
der Liturgie 2016 waren u.a. baptistische, röm.-katholi-
sche, quäkerische, apostolische sowie Frauen der Heils-
armee und der Pfingstkirche Christi beteiligt.

Weltgebetstag der Frauen – Oberammergauer Komitee
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Freie evangelische 
Gemeinde im ammertal

Zu unseren monatlichen „Gottes-
diensten für Ausgeschlafene“, 
Sonntagnachmittags im Ammer-
gauer Haus, Eugen-Papst-Straße 9a, 
laden wir ganz herzlich ein.

Die nächsten termine sind:
14. Februar, 16.00 Uhr
13. März, 16.00 Uhr
10. april, 17.00 Uhr (während der Sommerzeit)

Wir freuen uns, wenn wir Sie in einem unserer 
Gottesdienste begrüßen können.

ehekurs
Vom 21. Februar bis 1. Mai veranstaltet wir als Freie
evangelische Gemeinde in Garmisch-Partenkirchen an 
7 Sonntagabenden einen Ehekurs im Hotel Garmischer
Hof. Zuerst genießen Sie zu zweit ein gutes Essen (zum
Preis von 15 EUR pro Person) in angenehmer Atmo-
sphäre. Im Laufe des Abends hören Sie dann einen inte-
ressanten, humorvollen Vortrag und vertiefen die Anre-
gungen im Gespräch unter vier Augen. Es finden keine
Gruppendiskussionen statt und niemand wird aufgefor-
dert, mit Dritten über Persönliches zu sprechen.
Themen sind u.a. „Die Kunst zu kommunizieren“, „Kon-
flikte gemeinsam bewältigen“, „Mit Eltern und Schwie-
gereltern klarkommen“

Für den Kurs selbst fallen keine Kosten an, 
eine Anmeldung ist jedoch erforderlich. Dazu wenden
Sie sich bitte an Pastor Peter Neuhaus, Tel. (08821)3011
bzw. Peter.Neuhaus@feg.de. Weitere Informationen
finden Sie unter www.gapa.feg.de.

evangelische Kirche – termine

Mittwoch, 17.02., 15.00 Uhr: 
Fröhliches Miteinander - 
Gemeinderaum

Donnerstag, 18.02., 20.00 Uhr: 
Ökumenischer Bibelgesprächskreis - 
Katholischer Pfarrsaal

Sonntag, 21.02., 10.00 Uhr: 
Kindergottesdienst 

Sonntag, 21.02., 18.00 Uhr: 
Gottesdienst St. Jakobus Wildsteig

Freitag, 04.03., 19.00 Uhr: 
Weltgebetstag der Frauen – Katholischer Pfarrsaal

Samstag, 05.03., 15.00 Uhr: 
Osterkerzenschmücken – Gemeinderaum

Sonntag, 06.03., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst und Konfirmationsgedenken
(Posaunenchor)

Sonntag, 06.03., 18.00 Uhr: 
Gottesdienst St. Georg Bad Bayersoien

Mittwoch, 09.03., 15.00 Uhr: 
Fröhliches Miteinander - Gemeinderaum

Sonntag, 13.03., 18.00 Uhr: 
Gottesdienst – Kath. Kirche Schönberg

Donnerstag, 17.03., 20.00 Uhr: 
Ökumenischer Bibelgesprächskreis - 
Katholischer Pfarrsaal

Palmsonntag, 20.03., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst und Kindergottesdienst – Einzug, 
Palmzweige und Kindersegnung

Gründonnerstag, 24.03., 19.00 Uhr: 
Gottesdienst

Karfreitag, 25.03., 10.00 Uhr: 
Passionsgottesdienst - Heilige Beichte und Austeilung
des Heiligen Abendmahls

Karfreitag, 25.03., 15.00 Uhr: 
Passionsgottesdienst zur Todesstunde - Darstellende
des Oberammergauer Passionsspiels lesen die Passion
des Evangelisten Johannes

Ostersonntag, 27.03., 05.00 Uhr: 
Osternachtgottesdienst anschl. Speisensegnung und
Osterfrühstück 

Ostersonntag, 27.03., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst (Posaunenchor) und 
Kindergottesdienst - Ostereiersuchen 

Ostermontag, 28.03., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst und Taufe

Mittwoch, 13.04., 15.00 Uhr: 
Fröhliches Miteinander – Ammergauer Haus

Donnerstag, 14.04., 20.00 Uhr: 
Ökumenischer Bibelgesprächskreis – 
Katholischer Pfarrsaal
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Sonntag, 17.04.,  09.30 Uhr: 
Gottesdienst und Kindergottesdienst zur Konfirmation
Letzter Gottesdienst vor der Kirchengebäudeertüchtigung

Sonntag, 24.04., 19.00 Uhr: 
Gottesdienst St. Jakobus Wildsteig

montags,
19.00: Unterricht für Trompete 
19.30: Posaunenchor – Leitung und Unterricht: 

Dagmar Conrady

dienstags,
20.00: Gospelchor – Leitung: Petra Hoffmann

samstags, 
15.00: Konfirmationsunterricht

Änderungen vorbehalten! 

Kontaktdaten:
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Oberammergau
zwischen Linderhof und mit der Wildsteig
Theaterstrasse 10
82487 Oberammergau

Öffnungszeiten Kreuzkirche: 
9.00 – 17.00 Uhr 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 -18.00 Uhr

Tel. 08822/93030
pfarramt.oberammergau@elkb.de
www.oberammergau-evangelisch.de

Katholische Kirche – temine:

Mittwoch, 27.1., 20 Uhr: 
i. Pfarrsaal - Vortrag von Herrn Jörg Bahr über die
„Schülerhilfe Nepal e. V.“

Samstag, 30.1., 17 – 20 Uhr: 
i. Pfarrsaal – Teenie Fasching   

Dienstag, 2.2., 19 Uhr:
Lichtmessgottesdienst mit Blasiussegen

Mittwoch, 3.2., 14.30 Uhr: 
i. Pfarrsaal – Senioren-Faschings-Nachmittag

Dienstag, 9.2., 14.30 – 17.30 Uhr: 
i. Pfarrsaal – Kinderfasching 

Mittwoch, 10.2., 19 Uhr:
Eucharistiefeier mit Auflegung des Aschenkreuzes

Freitag, 12.02., 20 Uhr:
Taizégebet i.d. St.-Gregor-Kapelle

Donnerstag, 18.2., 20 Uhr: 
i. Pfarrheim – Ökumenisches Bibelgespräch, 
Thema: Der Römerbrief 

Mittwoch, 17.2., 20 Uhr: 
i. Pfarrsaal – Vortrag Kreisbildungswerk: 
Was glaubt, wer gar nichts glaubt? – Der neue 
Atheismus als Herausforderung – Referent P.Lothar
Bily SDB – Gebühr € 4,00

Sonntag, 21.2., 11 Uhr: 
Familiengottesdienst, ab 12 Uhr i. Pfarrsaal – 
Einladung zum Fastensuppenessen

Dienstag, 23.2./1.3./8.3./15.3./22.3., 
jeweils um 20 Uhr: 
i. Pfarrsaal – Exerzitien im Alltag – Nähere 
Informationen im Pfarrbüro, in den in der Kirche 
ausliegenden Flyern und Pfarrblättern – 
Anmeldung bis 12.2.16 im Pfarrbüro

Mittwoch, 2.3. , 14.30 Uhr: 
i. Pfarrsaal – Senioren-Nachmittag

Freitag, 4.3., 19 Uhr: 
i. Pfarrsaal – Weltgebetstag der Frauen

Donnerstag, 10.3., 19 Uhr:
Bußgottesdienst

Freitag, 11.3., 20 Uhr: 
Taizégebet i.d. St.-Gregor-Kapelle
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Katholische Kirche – weitere temine:

Sonntag, 13.3., 11 Uhr:
Familiengottesdienst mit Übergabe der Bibel an die
Erstkommunionkinder

Mittwoch, 16.3., 20 Uhr: 
i. Pfarrsaal – Vortrag Kreisbildungswerk: 
„Ich war fremd“, Referentinnen: Bernadette Heindl 
und Maria Anderl,  Gebühr € 4,00

Donnerstag, 17.3., 20 Uhr: 
i. ev. Gemeindehaus - Ökumenisches Bibelgespräch,
Thema: Der Römerbrief 

Dienstag, 22.3., 16 Uhr:
Eucharistiefeier mit Sakrament d. Krankensalbung

Gründonnerstag, 24.3., Treffpunkt 21 Uhr im Pfarrsaal:
Liturgischen Nacht für Jugendliche

Karfreitag, 25.3., 10.30 Uhr:
Kinderkreuzweg / 20 Uhr – Grabmusik 

Karsamstag, 26.3., 17 Uhr: 
i. Pfarrsaal – Kindergottesdienst

Ostersonntag, 27.3., 5 Uhr: 
Feier der Osternacht, 9.30 Uhr Festgottesdienst

Sonntag, 3.4., 11 Uhr:
Familiengottesdienst mit Übergabe Vaterunser

Kirche

Donnerstag, 7.4., 20 Uhr: 
i. Pfarrsaal – Elternabend zur Erstkommunion

Donnerstag, 14.4., 20 Uhr: 
i. ev. Gemeindehaus - Ökumenisches Bibelgespräch,
Thema: Der Römerbrief 

Sonntag, 24.4., 9.30 Uhr:
Feier der Erstkommunion

Änderungen vorbehalten! 

Unser aktuelles Pfarrblatt, das alle zwei Wochen 
erscheint, liegt in der Kirche auf. 

Kontaktdaten:
Pfarrei St. Peter und Paul Oberammergau 
Telefon: 08822-9229
oberammergau-katholisch@web.de 
www.pfarrverband-oberammergau.de
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VereineAnzeigen

Liebe Selbständige und Gewerbetreibende 
aus Ober ammergau,

das Gemeindeblatt „Nachrichten aus dem Dorf“ wird alle
zwei Monate an jeden Haushalt in der Gemeinde Ober-
ammergau auf dem Postwege verteilt.

Das Gemeindeblatt ist somit ein optimaler Kommuni-
kationsweg für ihr Unternehmen. Für Ihr Unterneh-
men entsteht so eine neue Plattform, alle Bürgerinnen
und Bürger in der Gemeinde Oberammergau direkt an-
zusprechen.

Auf dieser Seite erhalten Sie einen Preisspiegel und ein
Buchungsformular.

Folgende Voraussetzungen sollen erfüllt werden:

•  Buchung über das anhängende Buchungsformular 
für die nächste ausgabe bis zum
15. april 2016 (Erscheinungstermin ca. 18 KW)

•  Sie reichen ein fertig gestaltetes und druckfähiges 
Inserat in Farbe oder s/w per E-Mail an: 
nachrichten@gemeinde-oberammergau.de ein.

•  Format„pdf“ (Schriften in Pfade umgewandelt) oder
in Format „jpg“  (in CMYK–Vierfarbmodus)

•  Buchbar ist maximal ein Inserat für die  nächste 
Ausgabe

•  Für Ihr Inserat erhalten Sie eine entsprechende 
Rechnung

Wir freuen uns über Ihr Inserat in den 
„Oberammergauer Nachrichten aus dem Dorf“.

Gemeindeblatt – Plattform für ihr Unternehmen

Auftraggeber, Firma

Name

Vertreter

Straße/Nr.

PLZ, Ort

Telefon

eMail

Ausgabe: ________/__________  (z.B. 1/2015)

Größe und Preise:

Abgabetermin der Vorlagendatei ist immer der 
jeweilige Redaktionsschluss.
Anzeigenvorlagen schicken Sie bitte an:
nachrichten@gemeinde-oberammergau.de

1/2 Seite quer (185 x 125 mm) 180 €  
1/1 Seite  (185 x 245 mm)  300 €  

1/2 Seite hoch (90 x 255 mm) 180 €

1/3 Seite quer (185 x 82 mm) 120 €

1/4 Seite quer (185 x 60 mm) 90 €

1/4 Seite hoch (90 x 125 mm) 90 €

1/8 Seite quer (90 x 60 mm) 45 €

Die Datenanlieferung erfolgt als fertig gestaltete 
Anzeigenvorlage im Dateiformat:

doc (alle Schriften mitliefern)

jpg (cmyk 4-Farb-Modus)

cdr (alle Schriften mitliefern)

per Email

tif (cmyk 4-Farb-Modus)

eps (alle Schriften in Pfade)

pdf (alle Schriften in Pfade)

liegt bereits vor
Abgabetermin15. april2016

✁
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Veranstaltungskalender

Datum                   Zeit                         eventname                                                                Veranstaltungsort

04.02.16                 19.30 Uhr                Faschingsball vom Frauenbund                          Katholischer Pfarrsaal
                                                                       „70er-Jahre Disco-Show“

06.02.16                 09.00 Uhr               König Ludwig Lauf                                                     Ettal / Sportzentrum 
                                                                                                                                                                    Oberammergau

06.02.16                 20.00 Uhr                tanzabend                                                                     Kleines Theater
                                                                       „Kreuzfahrt über den atlantik“                           

07.02.16                  09.00 Uhr               König Ludwig Lauf                                                     Ettal / Sportzentrum 
                                                                                                                                                                    Oberammergau

18.02.16                 19.00 Uhr                Vorbesprechung                                                         Jugendtreff Oberammergau
                                                                       Ferienprogramm 2016

19.02.16                 ganztägig               Landfrauentag                                                             Ammergauer Haus

19.02.16                 20.00 Uhr                Stammtisch                                                                  Hotel-Gasthof zur Rose
                                                                       hundesportverein e.V.                                             

23.02.16                  14.30 Uhr                Kinderkino                                                                     Jugendtreff Oberammergau
                                                                       „Quatsch und die Nasenbärbande“                   

04.03.16                 19.00 Uhr                Weltgebetstag                                                             Katholischer Pfarrsaal

11.03.16                  20.00 Uhr                Stammtisch                                                                  Hotel-Gasthof zur Rose
                                                                       hundesportverein e.V.

12.04.16                 14.30 Uhr                Kinderkino „Froschkönig“                                      Jugendtreff Oberammergau
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